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aƻƴƛƪŀ ½ŜƭƭŜǊΣ DǊƻǖƴƻƴŘƻǊŦ 

!ƴƎŜƭƛƪŀ {ǇƛǊƪΣ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ 

Frohe, besinnliche und ruhige Feiertage! 

/ƻǊƴŜƭƛŀ WǳǎǘŜǊΣ !ǊƳǎŎƘƭŀƎ 

/ƻǊƴŜƭƛŀ WǳǎǘŜǊΣ !ǊƳǎŎƘƭŀƎ 

mailto:gemeinde@sallingberg.at
http://www.sallingberg.at
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5ÎÁÕПÈÁÌÔÓÁÍ ÎÅÉÇÔ ÓÉÃÈ  
ςπςσ ÚÕ %ÎÄÅȢ 

Die Zeit um Weihnachten bedeutet f¿r mich seit 
jeher Ăzusammenr¿ckenñ. Die sogenannte stille 
Zeit im Jahr ist ein Sinnbild f¿r menschliche  
Wªrme und Nªhe. Man trifft und tauscht sich aus, 
verbringt gemeinsam schºne Stunden im Kreis der 
Familie und blickt auf das zu Ende gehende Jahr 
zur¿ck - und schaut nach vorne auf 2024. 

 

6ÉÅÌÅÓ ÅÒÒÅÉÃÈÔ 

Wir konnten auch 2023 wieder einige Projekte 
umsetzen und mit der Erºffnung und Segnung des 
Schulumbaus das Jahr beginnen. Im Herbst konn-
ten wir 50 Jahre Marktgemeinde Sallingberg und 
¥KB Sallingberg mit Hl. Messe, Festakten und 
gemeinsamen Essen und Trinken feiern.     

 

Die Sanierung der G¿terwege GroÇnondorf,  
Heubach und Moniholz sowie Instandsetzungen 
nach Abschwemmungen nach starken Nieder-
schlªgen wurde gemeinsam mit der Agrarbezirks-
behºrde erledigt.   

 

Die LED-Umstellung bei den StraÇenbeleuch-
tungen Grainbrunn, Grafem¿hle, Kamles, Klein-
haslau, Moniholz, Sallingberg Voitschlag war 
ebenfalls im heurigen Arbeitsprogramm. Diese 
MaÇnahmen sollten sich auch auf den Stromver-
brauch auswirken. Zusªtzlich wurden hier Fºrder-
mittel vom Land N¥ und der Kommunalkredit 
beantragt und teilweise bereits ausbezahlt.   

 

F¿r die technische und ¦berholung und Verbesse-
rung der Sicherheit f¿r die Arbeitnehmer bei der 
Klªranlage Sallingberg wurden Geldmittel bereit-
gestellt.   

 

Der Ausbau der Glasfaser, Phase 2 in den Orten 
Armschlag, GroÇnondorf, Kamles, Kleinhaslau, 
Lugendorf, Sallingberg und Voitschlag wurde mit 
der N¥GIG gestartet.  

 

Weitere laufende Arbeiten waren die Reparatur 
von Wasserrohrbr¿chen, nat¿rlich Gr¿nflªchen- 
und Gebªudeinstandhaltung, Winterdienst sowie 

Bauhof mit Altstoffsammelzentrum.  

 

Seit einigen Wochen beschªftigen wir uns im  
Gemeindeamt mit der Erstellung des Budgets f¿r 
2024 und die Folgejahre.  

Es m¿ssen unter anderen Einnahmen und notwen-
digen Ausgaben f¿r Investitionen im Voranschlag 
dargestellt werden, damit Sallingberg auch weiter-
hin die Herausforderungen der Zukunft gut meis-
tern kann. 

 

0ÒÏÊÅËÔİÂÅÒÓÉÃÈÔ ςπςτȡ 

Arzthaussanierung und Umbau: Wir als Vertreter 
der Gemeinde sind bem¿ht die Gesundheitsversor-
gung der B¿rger zu sichern. Es wird eine groÇe 
Investition f¿r die Gemeinde, wobei nur minimale  
Bundes- und Landesfºrderungen gewªhrt werde. 
Daher ist es wichtig die Investitionssumme im 
Rahmen zu halten und die Eigenleistung in den 
Vordergrund zu stellen. 

 

Der erste Bauabschnitt, Erweiterung der Wasser-
versorgung Sallingberg Richtung Lugendorf und 
dem Ortskern von Lugendorf soll mit dem Ausbau 
des Glasfasernetzes von Sallingberg parallel  
erfolgen.  

Der neue Hochbehªlter samt technischer Einrich-
tung, Wasseraufbereitung, Drucksteigerung  
werden anschlieÇend, nach Freigabe der Fºrder-
mittel wahrscheinlich 2025 errichtet. 

 

F¿r den Glasfaserausbau Stufe 3, in den Orten 
Moniholz, Grainbrunn, Spielleithen, Grafem¿hle 
und Heubach soll mit neun weiteren betroffenen 
Gemeinden eine GmbH gegr¿ndet werden, um 
auch hier Fºrdermittel von Bund und Land zu  
erhalten. 

 

Im Ortsgebiet Sallingberg m¿ssen Kanalsanierun-
gen durchgef¿hrt werden. 

 

In den GemeindestraÇenbau soll wieder investiert 
werden und besteht der Wunsch unserer Gemein-
demitarbeiter f¿r den Bauhof und ºff. Flªchen  
einen Lader anzukaufen. 

7ÅÉÈÎÁÃÈÔÓÇÒİħÅ 

Jahresrückblick 2023 
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Es ist jetzt an der Zeit  
sehr herzlich Danke zu sagen: 

 

Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Markt-
gemeinde Sallingberg im Gemeindeamt, am Bau-
hof, Volksschule und Kindergarten f¿r ihre geleis-
tete Arbeit und die groÇe Unterst¿tzung im Jahr 
2023. 

 

Dem Gemeinderat, dem Gemeindevorstand und 
den Aussch¿ssen die bem¿ht waren, alle Entschei-
dungen und Beschl¿sse zum Wohle unserer Markt-
gemeinde zu treffen  

 

Den Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehren f¿r 
die geleisteten Einsatz-, ¦bungs- und sonstige  
Tªtigkeitsstunden f¿r die Sicherheit unserer  
B¿rgerinnen und B¿rger und Gemeinschaftspflege 
in Form von Festen, Bªllen usw. 

 

Danke an alle Musikerinnen und Musiker des  
Musikvereins Sallingberg, die Chºre f¿r die Gestal-
tung und Umrahmung vieler Feste, Feierlichkeiten, 
Messen, kirchlichen und sonstigen Veranstaltungen 

 

An die vielen ehrenamtlich Tªtigen in unseren  
Vereinen, egal ob in sportlichen, kulturellen Berei-
chen oder im Rahmen der Dorferneuerung und 
Ortsbildverschºnerung. 

 

 

Zum Abschluss mºchte ich mich bei allen Mitb¿r-
gerinnen und Mitb¿rgern der Marktgemeinde 
Sallingberg f¿r das mir entgegengebrachte Vertrau-
en bedanken! 

 

)ÃÈ ×İÎÓÃÈÅ ÁÌÌÅÎ ÆÒÏÈÅȟ ÂÅÓÉÎÎÌÉÃÈÅ 
7ÅÉÈÎÁÃÈÔÅÎȟ :ÅÉÔ ÚÕÒ %ÎÔÓÐÁÎÎÕÎÇȟ  
"ÅÓÉÎÎÕÎÇ ÁÕÆ ÄÉÅ ×ÉÒËÌÉÃÈ ×ÉÃÈÔÉÇÅÎ 
$ÉÎÇÅȟ ÕÎÄ ÖÉÅÌÅ ,ÉÃÈÔÂÌÉÃËÅ ÉÍ *ÁÈÒ ςπςτ 

ÕÎÄ ÖÏÒ ÁÌÌÅÍ 'ÅÓÕÎÄÈÅÉÔȦ 
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'ÅÄÁÎËÅÎ 

 

Wie wªre es in dieser Zeit: 

Ein Weihnachtsfest mit Besinnlichkeit? 

Kein: Hasten und Durch die Geschªfte  
rennen; 

Sondern: Da sitzen und schauen, 

wie die Kerzen brennen. 

Kein: Denken ĂIst das Haus auch schºn und 
rein?ñ; 

Sondern: Eine Geschichte vorlesen f¿r GroÇ 
und Klein 

Kein: ĂWas schenk ich denn meiner Familie 
nur?ñ; 

Sondern: F¿reinander da sein und von Neid 
keine Spur. 

Kein: ĂWelches Men¿ koch ich und habe ich 
auch an alles gedacht?ñ; 

Sondern: Zum Essen hat jeder etwas  
mitgebracht. 

Kein: ĂAch, da muss ich aber auch noch 
hin!ñ; 

Sondern: In Liebe miteinander é macht 
Weihnachten Sinn. 

Kein ĂBesinnung 

nein das machen wir spªter!ñ; 

Sondern: Jetzt é mit dem Herzené denn  

diese Gedanken hat sie, nicht fast jeder? 

Wie wªre es é in dieser Zeit,  

 wie f¿hlt es sich an é 

diese Weihnachten  

mit BeSINNlichkeit? 
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Wir gratulieren 

рл WŀƘǊŜ - Ŝƛƴ DǊǳƴŘ  

ȊǳƳ CŜƛŜǊƴΗΗ 

tŀǳƭŀ ǳƴŘ CǊŀƴȊ YƛŜƴŀǎǘōŜǊƎŜǊ ŀǳǎ  

{ǇƛŜƭƭŜƛǘƘŜƴ ŦŜƛŜǊǘŜƴ ŀƳ луΦммΦнлноΣ LƘǊŜ  

DƻƭŘŜƴŜ IƻŎƘȊŜƛǘΦ  

Die Gratulationen ohne Foto wurden im kleinen 

Rahmen gefeiert.  Herzlichen Glückwunsch !  

улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ -  

²ŀƭǘǊŀǳŘ aǸƭƭƴŜǊ 

ŀǳǎ DǊŀƛƴōǊǳƴƴ  

όŀƳ олΦлфΦнлноύ 

флΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ - CǊŀƴȊƛǎƪŀ DŀŘŜǊŜǊ  

ŀǳǎ DǊƻǖƴƻƴŘƻǊŦ όŀƳ мтΦммΦнлноύ 

 

Cƻǘƻ ǾƻǊƴŜ ǎƛǘȊŜƴŘ WǳōƛƭŀǊƛƴ CǊŀƴȊƛǎƪŀ DŀŘŜǊŜǊ Ƴƛǘ DŀǧŜ CǊŀƴȊΣ 
ŘŀƘƛƴǘŜǊ Dw ǳƴŘ 9ƴƪŜƭ aŀǊǝƴ {ƛƳƭƛƴƎŜǊΣ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ [ŜƻǇƻƭŘ 
.ƻŎƪΣ {ƻƘƴ ¢ƘƻƳŀǎΣ ¢ƻŎƘǘŜǊ DŀōǊƛŜƭŜΣ {ƻƘƴ CǊŀƴȊ DŀŘŜǊŜǊ ǳƴŘ 
Dw YŀǊƭ ½ŜƭƭŜǊ 

улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ -  

aŀǊƛŀ DŜƛǎǘōŜǊƎŜǊ  

ŀǳǎ aƻƴƛƘƻƭȊ  

όŀƳ луΦмнΦнлноύ 

сл WŀƘǊŜ - Ŝƛƴ DǊǳƴŘ  

ȊǳƳ CŜƛŜǊƴΗΗ 

²ŀƭǇǳǊƎŀ ǳƴŘ WƻǎŜŦ ²ŀƭǘŜǊ ŀǳǎ  

[ǳƎŜƴŘƻǊŦ ŦŜƛŜǊǘŜƴ ŀƳ лрΦмлΦнлноΣ LƘǊŜ  

5ƛŀƳŀƴǘŜƴŜ IƻŎƘȊŜƛǘΦ  

 

CƻǘƻΥ ǾΦƭΦƴΦǊΦ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ [ŜƻǇƻƭŘ .ƻŎƪΣ ¢ƻŎƘǘŜǊ 

9ƭƛǎŀōŜǘƘ [ŜǿƛǎΣ .ŀǳŜǊƴōǳƴŘ tŜǘŜǊ {ŎƘŀŎƘŜƴ-

ƘƻŦŜǊΣ WǳōŜƭǇŀŀǊ ²ŀƭōǳǊƎŀ ǳƴŘ WƻǎŜŦ ²ŀƭǘŜǊΣ  

¢ƻŎƘǘŜǊ Dŀōƛ ²ŀƭǘŜǊΣ .ŀǳŜǊƴōǳƴŘ IŀǊŀƭŘ  

.ŜǊƴƘŀǊŘ ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘ aŀǊǝƴ [ŜƳǇ 

урΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ -  

WƻƘŀƴƴ aǸƭƭƴŜǊ 

ŀǳǎ DǊŀƛƴōǊǳƴƴ  

όŀƳ моΦммΦнлноύ 

сл WŀƘǊŜ - Ŝƛƴ DǊǳƴŘ  

ȊǳƳ CŜƛŜǊƴΗΗ 

aŀǊƛŀ ǳƴŘ CǊŀƴȊ Dǀǎǘƭ ŀǳǎ  

{ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ŦŜƛŜǊǘŜƴ ŀƳ мпΦммΦнлноΣ LƘǊŜ  

5ƛŀƳŀƴǘŜƴŜ IƻŎƘȊŜƛǘΦ  

 

Cƻǘƻ ǾƻǊƴŜΥ WǳōŜƭǇŀŀǊ aŀǊƛŀ ǳƴŘ CǊŀƴȊ 9Ǌǿƛƴ 

DǀǎǘƭΣ ŘŀƘƛƴǘŜǊΥ {ŎƘǿƛŜƎŜǊǘƻŎƘǘŜǊ aŀǊƛŀΣ {ƻƘƴ 

CǊŀƴȊΣ tŦŀǊǊŜǊ aŀƎΦ tŜǘŜǊ wǸŎƪƭΣ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 

[ŜƻǇƻƭŘ .ƻŎƪΣ {ŎƘƛŜƎŜǊǎƻƘƴ CǊŀƴȊ hǧŜƴŘƻǊŦŜǊ 

ǳƴŘ ¢ƻŎƘǘŜǊ 9ƭǾƛǊŀ  

улΦ DŜōǳǊǘǎǘŀƎ -  

!ƴƴŜƭƛŜǎŜ YƴƻǘȊŜǊ  

ŀǳǎ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ 

 όŀƳ нлΦмнΦнлноύ 
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Wir bitten jene Personen (Jubilªum oder Geburtstag) welche nicht in der Zeitung verºffentlicht werden wollen, sich beim  

Gemeindeamt 02877/8344, gemeinde@sallingberg.at, B¿rgermeister, Vzbgm oder bei einem Gemeinderat zu melden.   

Wir danken f¿r die Mithilfe. (Copyright Marktgemeinde Sallingberg) 

WILLKOMMEN in Sallingberg! 

лсΦмлΦнлно - wŜōŜŎŎŀ 9Ǿŀ aƻǎƎǀƭƭŜǊ 

9ƭǘŜǊƴΥ !ǎǘǊƛŘ ǳƴŘ aŀǧƘƛŀǎΣ [ǳƎŜƴŘƻǊŦ 

лрΦммΦнлно - WƻǎŜǇƘƛƴŜ {ƛŘƭ 

9ƭǘŜǊƴΥ ±ŜǊŜƴŀ ǳƴŘ 9ǊƴǎǘΣ aƻƴƛƘƻƭȊ 

нлΦммΦнлно - 

±ŀƭŜƴǝƴŀ  

YǊŜǳȊŜǊ 

9ƭǘŜǊƴΥ [ƛǎŀ  

wŜƴǘŜƴōŜǊƎŜǊ 

ǳƴŘ tŀǘǊƛŎƪ 

YǊŜǳȊŜǊΣ  

!ǊƳǎŎƘƭŀƎ 

стΣр WŀƘǊŜ - Ŝƛƴ DǊǳƴŘ  

ȊǳƳ CŜƛŜǊƴΗΗ 

aŀǊƛŀ ǳƴŘ CǊŀƴȊ bŜǳƭƛƴƎŜǊ ŀǳǎ  

YƭŜƛƴƘŀǎƭŀǳ ŦŜƛŜǊǘŜƴ ŀƳ лнΦмнΦнлноΣ LƘǊŜ  

{ǘŜƛƴŜǊƴŜ IƻŎƘȊŜƛǘΦ  

Cƻǘƻ ǾƻǊƴŜ ǎƛǘȊŜƴŘ WǳōŜƭǇŀŀǊ aŀǊƛŀ ǳƴŘ CǊŀƴȊΣ 
ǾΦƭΦƴΦǊΦΥ {ƻƘƴ CǊŀƴȊΣ tŦŀǊǊŜǊ aŀƎΦ tŜǘŜǊ wǸŎƪƭΣ .ǸǊƎŜǊπ
ƳŜƛǎǘŜǊ [ŜƻǇƻƭŘ .ƻŎƪΣ ƎŦDw WƻǎŜŦ ½ŜƛƭƛƴƎŜǊΣ ¢ƻŎƘǘŜǊ 
aŀǊƛŀ Ƴƛǘ bƛƪƭŀǎΣ {ŎƘƛŜƎŜǊǘƻŎƘǘŜǊ 9ƭŦǊƛŜŘŜΣ ¢ƻŎƘǘŜǊ 
9ƭŦǊƛŜŘŜΣ ǾƻǊƴŜ ¢ƻŎƘǘŜǊ aŀǊƎƛǘ Ƴƛǘ aŀǊƛƻ ǳƴŘ aŀǊƛŀ 

Das Leben endet, die Liebe nicht! 
Johann Freyberger aus Moniholz, 86 Jahre  

Josefine Braun aus Großnondorf, 91 Jahre  

Berta Schiller aus Heubach, 89 Jahre  

Otto Kurz aus Lugendorf, 83 Jahre  

Herbert Anderl aus Grainbrunn, 61 Jahre  

Josef Kolm aus Voitschlag, 88 Jahre  

Johann Bauer aus Lugendorf,  88 Jahre  
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Aus dem Gemeindeamt 

 rzte und Soziales 

Die Mitarbeiter am Bauhof sind stets bem¿ht, jeden B¿rger bei der Entsorgung zu  

unterst¿tzen und entgegen zu kommen. Wir bitten daher auch im Gegenzug jeden B¿rger, 

auf freundliche Umgangsweise zu  achten und  

den Anweisungen der Mitarbeiter Folge zu leisten! Danke 

W˔ʞ ˡ˔nʋ ˉuʏ ɩˏʞ Suʫɯʍ naʫʑ Bʳlɩˏˠʘ ˉuʟ ʨlɾˏʘ Zˏiɾˏʘ! 
M̬ʫhɾesʠ ˍʢ ˍɰeɽʍ ˩ˤʞ Vˏrˑ̻˒ˤnʐ sɾʮʶɳˏʘ?  

Dann melde dich bei Frau Vzbgm Cornelia Juster 
unter 0680/ 20 86 984 oder schick ein Mail an  

corneliajuster@aon.at. 
 

Dɰʍ Mˉʿktɮˏɵˏ˔nɩʍ Sʨʶ˗˔nʱɧˏrʐ ˑɼˏuʠ 
ˡiʫʑ ˍɰʍ Vˏrgˉnɮˏʹɯˏiʠ  
˔ʘ Bʳlɩˏˠʘ ɭesʠ˩˃hʨlɾˏʘ! 

 

unter dem Reiter B¿rgerservice  
oder Gesundheit & Freizeit auf 

www. sallingberg.at  

Grundst¿ckspflege - Heckenschneiden - Schneerªumung  

Es wird ersucht, bei Privatgrundst¿cken folgendes zu beachten: Hecken entlang ºffentlicher Gehsteige m¿ssen regelmªÇig 

gestutzt werden, damit keine Einengung stattfindet und der Gehsteig in kompletter Breite f¿r FuÇgªnger zur Verf¿gung steht. 

Unben¿tzte Grundst¿cke sollen im erforderlichen AusmaÇ gemªht und gepflegt sowie im Winter gerªumt werden. Das 

Lichtraumprofil sollte auch bei privaten Wegen und Hauszufahrten in ausreichendem AusmaÇ (4m Hºhe) freigehalten  

werden, damit im Notfall grºÇere Einsatzfahrzeuge die Hªuser ungehindert erreichen kºnnen!  

Vielen Dank an all jene, die mit einer besonders schºnen Gestaltung ihrer Gªrten, Hªuser und Liegenschaften einen 

wichtigen Beitrag zu einem schºnen StraÇenï und Ortsbild leisten. 

IŜǊȊƭƛŎƘŜƴ 5ŀƴƪ ŀƴ ŘƛŜ CŀƳƛƭƛŜ IŀƎ ŀǳǎ 

YƭŜƛƴƘŀǎƭŀǳΣ ŦǸǊ ŘŜƴ ƘŜǳǊƛƎŜƴ /ƘǊƛǎǘōŀǳƳ 

ŀƳ YƛǊŎƘŜƴǇƭŀǘȊ ƛƴ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎΦ  

http://www.sallingberg.at/buergerservice/topothek/
http://www.sallingberg.at/buergerservice/topothek/
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Wir sind auf der Suche nach motivierten MitarbeiterInnen in folgenden Bereichen: 

Ý Sachbearbeiter/B¿rokraft - Teilzeit/Vollzeit in der Marktgemeinde Sallingberg  

Ý Sachbearbeiter/Amtsleiter - Teilzeit/Vollzeit in der Marktgemeinde Sallingberg  

Ý Pªchter im Bereich Gastronomie f¿r Teichst¿berl Freizeitzentrum Sallingberg 

 

Du arbeitest gerne mit Menschen allen Alters, bist flexibel, spontan und kritikfªhig. Kannst  

Aufgaben selbststªndig ausf¿hren und hast ein freundliches Auftreten, dann bist du in  

unserem Team genau richtig. Wir freuen uns auf motivierte Bewerber und neue Gesichter!  

 

Schicke deine aussagekrªftige Initiativ-Bewerbung an gemeinde@sallingberg.at, HauptstraÇe 

24 - 3525 Sallingberg. Alle weiteren Details und offenen Fragen werden bei einem persºnlichen 

Gesprªch besprochen und geklªrt. Terminvereinbarung unter 02877/8344 

Stellenausschreibungen 

Bauamt - wichtiger Hinweis! 

Feststellungsbescheid Ä 70 Abs. 6 N¥ Bauordnung 2014 

Unter folgenden Voraussetzungen kºnnen ehemals bewilligte Gebªude im Bauland, die nachtrªglich 

nicht bewilligungsfªhig abgeªndert wurden, legalisiert werden: 

Ý Errichtung des Gebªudes im Rahmen einer Baubewilligung 

Ý Abweichung davon vor mehr als 30 Jahren ohne baubehºrdliche Beanstandung 

Ý Die Abweichung kann nicht nach Ä 14 N¥ Bauordnung 2014 neuerliche bewilligt werden!! 

 

Wenn diese Voraussetzungen vorliegen, kann dieses Gebªude dann nachtrªglich bewilligt werden, 

wenn dies unter ausdr¿cklicher Bezugnahme auf die entsprechende Gesetzesstelle vom Grundeigen-

t¿mer bzw. der Mehrheit der Eigent¿mer beantragt wird und vollstªndige Bestandsplªne vorgelegt  

werden. Die Baubehºrde hat dar¿ber einen Feststellungsbescheid zu erlassen. Diese Bestimmung tritt 

mit 31. Dezember 2024 auÇer Kraft! 

 

Falls Sie ¿ber ein Gebªude verf¿gen, das in diese Regelung fªllt, empfehlen wir rechtzeitig einen  

entsprechenden Antrag bei der Baubehºrde einzubringen. 

 

Gesetzesauszug Ä 70 Abs. 6 N¥ Bauordnung 2014 

Hat ein Gebªude im Bauland urspr¿nglich eine Baubewilligung aufgewiesen, wurde von dieser jedoch 

vor mehr als 30 Jahren ohne baubehºrdliche Beanstandung abgewichen und kann es nicht nach Ä 14 

neuerliche bewilligt werden, gilt dieses Gebªude als bewilligt, wenn dies unter ausdr¿cklicher Bezug-

nahme auf diese Bestimmung beantragt wird, der Behºrde die Zustimmung des Grundeigent¿mers (der 

Mehrheit der Miteigent¿mer) nachgewiesen wird und vollstªndige Bestandsplªne vorgelegt werden. Die 

Baubehºrde hat dar¿ber einen Feststellungsbescheid zu erlassen. 



у 

Herbst 

Auch bei uns in der N¥-Kinderbetreuung Sallingberg durfte lang-
sam aber doch der Herbst einziehen. Dank der milden Tempera-
turen konnten wir viel Zeit im Freien verbringen. Besonders  
kleinere Spaziergªnge, Besuche am nahegelegenen Spielplatz 
und das Toben im Garten genossen wir in vollen Z¿gen. Doch 
auch wenn wir witterungsbedingt mal nicht an die frische Luft 
konnten, gab es indoor immer einiges zu entdecken. 

 

Vorweihnachtszeit 

Jetzt, wo der Winter vor der T¿r steht, freuen wir uns auf eine ganz spezielle Zeit im 
Jahré die Weihnachtszeit. Ein besonderer Zauber liegt in der Luft und es wird ein 
bisschen ruhiger und besinnlicher in unserer Gruppe. Nichtsdestotrotz gibt es f¿r die 
Kinder viel zu erleben. Kekse backen, gemeinsames Musizieren, Geschichten  
lauschenées gibt immer was zu tun. 

Nat¿rlich darf auch heuer unsere beliebte Wichtelwerkstatt nicht 
fehlen. An 4 Terminen haben die Kinder aus Sallingberg die Mºg-
lichkeit sich kreativ und mit allen Sinnen auf Weihnachten einzu-
stimmen. Vom Basteln niedlicher Holzengerl bis zum Backen von 
s¿Çen Leckereien wird so einiges geboten, da ist bestimmt f¿r  
jeden was dabei. 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich f¿r die gute Zusammenarbeit und w¿nschen, im 
Namen des gesamten Teams der N¥-Kinderbetreuung, frohe Weihnachten und 

einen schºnen Start ins neue Jahr!! 
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INFO : Für Kinder bis 2,99 Jahre besteht am Vormittag 

die Möglichkeit einer kostenlosen Betreuung!  

Bitte einfach bei der NÖ -Kinderbetreuung unter 

0680/311 31 21 informieren!  

mũƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴΥ  

aƛǧǿƻŎƘΥ  мсΥол-муΥол ¦ƘǊ 

{ŀƳǎǘŀƎΥ   млΥлл-мнΥлл ¦ƘǊ 

όŀǳǎƎŜƴƻƳƳŜƴ CŜƛŜǊǘŀƎŜύ 

 

[ŜǎŜǘƘŜŀǘŜǊ Ƴƛǘ {ǘŜŦŀƴ YŀǊŎƘ 

Der steirische Kinderbuchautor Stefan Karch besuchte uns am 

3.10.2023 in der B¿cherei und begeisterte die Kinder mit  

seinem Lesetheater sowie den handgefertigten Puppen. Er  

prªsentierte zwei Geschichten aus seinen B¿chern 

ĂPiratensalatñ und ĂDie Geschichte von MOñ. 

 

 

 

 

 

{ŎƛŜƴŎŜ !ƊŜǊƴƻƻƴ ƛƴ ŘŜǊ .ǸŎƘŜǊŜƛ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ  

²ƛǎǎŜƴǎŎƘŀƊ ŦǸǊ ŘƛŜ ƎŀƴȊŜ CŀƳƛƭƛŜ 

In der B¿cherei Sallingberg fand am 4. Nov. 2023 in Kooperation mit dem Land N¥ (Abteilung Wissenschaft und 

Forschung) der Workshop ĂBaue und programmiere deinen ersten Roboter mit Lego Mindstormsñ statt. Die  

teilnehmenden Kinder im Alter zwischen 8 und 14 Jahren konstruierten zunªchst ein Windrad und erstellten  

mithilfe eines an Scratch angelehnten Programms das Skript f¿r die Steuerung des Rades. Im zweiten Teil der  

Veranstaltung wurde ein ferngesteuertes Kettenfahrzeug gebaut und die Fernsteuerung f¿r dieses Fahrzeug  

programmiert. 

Auch im Sommersemester wird in der B¿cherei Sallingberg wieder eine Veranstaltung des Science Afternoon  

angeboten werden. Thema und Termin sind aktuell noch nicht bekannt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr  

w¿nscht das Team der B¿cherei Sallingberg 

 

  



мл 

Aktuelles aus der Volksschule 

 

Schwimmkurs  

An 6 Nachmittagen findet im ersten Semester im Schwimmbad in Zwettl  
ein Schwimmkurs f¿r angemeldete Kinder unserer Schule statt. 
Unter der Leitung von SR Gerhard Schnabl aus der MS Ottenschlag und 
Sonja Hackl gibt es Wassergewºhnungs¿bungen, Spiele, Sprungtraining 
und Schwimm¿bungen. Auch die Rutsche wird fleiÇig frequentiert. 
Alle Sch¿ler haben schon beachtliche Fortschritte gemacht und genieÇen 
die gemeinsame Zeit. 
 

Adventstunde in Grainbrunn 

Am 8. Dezember durften wir bei der Adventstunde in Grainbrunn das Weihnachtssingspiel ĂTanz f¿r das  
Jesuskindñ auff¿hren. Dabei waren Maria und Josef auf der Flucht nach  gypten und dort begegneten sie den 
Rªubern. Die Tiere aus der W¿ste beobachteten alles und erzªhlten die Geschichte den Schulkindern. 

Silvia Rametsteiner und Elfriede Schierhuber verfassten den Text und die Dialoge nach der Idee einer  
Geschichte von Karl Heinrich Waggerl. Franz Schierhuber arrangierte die Lieder und studierte die Begleitung 
mit ehemaligen Sch¿lern, die derzeit die Mittelschule in Ottenschlag besuchen ein. Sonja Hackl und Sabine 
Zeininger erarbeiteten mit den Chorkindern die Singstimmen. 

Alle Volksschulkinder spielen perfekt ihre kleine Rolle und wurden mit viel Applaus im vollbesetzten  
Mehrzwecksaal belohnt.  

 

Tischtennis 

In unserer schºnen Aula steht seit ein paar Wochen ein Tisch-
tennistisch, der von den Kindern begeistert genutzt wird. Andreas 
Weidenauer organisierte uns einen stabilen, gebrauchten Tisch zu 
g¿nstigen Bedingungen. Herzlichen Dank! 
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ǿǸƴǎŎƘŜƴ ![[9b Ŝƛƴ ƎŜǎŜƎƴŜǘŜǎ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜǎǘ 

ǳƴŘ Ŝƛƴ ƎǳǘŜǎ ƴŜǳŜǎ WŀƘǊ нлнпΗ 

Cƻǘƻ ½ǿŜǧƭΣ 

/ƭŀǳǎ {ŎƘƛƴŘƭŜǊ 

ǳƴŘ  bmbΣ 

wŜƛƴƘŀǊŘ 

IƻŧŀǳŜǊ 

5ƛŜ 



мн 

 

 

 

 

Aus dem Kindergarten  

 

Am Adventkranz brennt die erste Kerze und mit den 
Vorbereitungen auf das Weihnachtsfest steigt auch die 

Vorfreude der Kinder. 

 

Mit einem tªglichen Adventritual, Liedern, Geschichten und Bastelarbeiten stimmen  
wir uns im Kindergarten auf Weihnachten ein.  

 

 

Zu keiner Zeit im Jahr sind Tradition und Brauchtum so intensiv erlebbar wie in der  
Vorweihnachtszeit. Und so besuchte uns am 7. Dezember der Nikolaus. In einer stimmungsvollen 
Feier, heuer im Beisein der Eltern, wurde des Namenstages des Heiligen Nikolaus gedacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun freuen wir uns schon auf das schºnste und grºÇte Fest des Jahres und wir w¿nschen allen 
frohe und gesegnete Weihnachten und ein gl¿ckliches neues Jahr! 
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ά!ƭƭŜƛƴŜ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ǎƻ  
ǿŜƴƛƎ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴΣ  
ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ƪǀƴƴŜƴ  
ǿƛǊ ǎƻ ǾƛŜƭ ŜǊǊŜƛŎƘŜƴΦέ 

 

 

 

 

±ƛŜƭŜƴ 5!bY ŀƴ ŀƭƭŜ aƛǘǿƛǊƪŜƴŘŜƴ  
ǳƴŘ .ŜǎǳŎƘŜǊΣ ŘƛŜ ǳƴǎŜǊŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ  

ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ǎƻ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘ  
ōŜǎǳŎƘǘŜƴΦ 

5ŜǊ 5ƻǊŦŜǊƴŜǳŜǊǳƴƎǎǾŜǊŜƛƴ ±ƻƛǘǎŎƘƭŀƎ 
ǿǸƴǎŎƘǘ ŀƭƭŜƴ Ŝƛƴ ǎŎƘǀƴŜǎ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜǎǘ 

ǳƴŘ ŜƛƴŜƴ ƎǳǘŜƴ wǳǘǎŎƘ  
ƛƴǎ ƴŜǳŜ WŀƘǊΦ 

       α9ǎ Ǝƛōǘ ƛƳƳŜǊ ǿŀǎ Ȋǳ ǘǳƴΗά 

 

9ǎ ȊŜƛƎǘ ǳƴǎ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊΣ Řŀǎǎ Ƴŀƴ όƴǳǊύ D9a9Lb{!a  

ƎǊƻǖŜ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ōŜǿŅƭǝƎŜƴ ƪŀƴƴΗ 

9ƛƴƛƎŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀƊǎǇǊƻƧŜƪǘŜ ŦǸƘǊǘŜƴ ǳƴǎ ŘǳǊŎƘ  

Řŀǎ WŀƘǊ нлноΦ 

9ƛƴ ƎǊƻǖŜǎ 5ŀƴƪŜǎŎƘǀƴ ŀƴ ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ ƅŜƛǖƛƎŜƴ IŅƴŘŜΣ  

ŘƛŜ ǳƴǎ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴΗ 

 

9ǳŎƘ ŀƭƭŜƴ Ŝƛƴ ŦǊƻƘŜǎ ǳƴŘ  

ƎŜǎŜƎƴŜǘŜǎ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜǎǘ ǳƴŘ  

ŜƛƴŜƴ ƎǳǘŜƴ wǳǘǎŎƘ ƛƴǎ  

ƴŜǳŜ WŀƘǊΗ 
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Danksagung zu den Jubilªumsveranstaltungen  

der Gemeinde und des ¥KB-Sallingberg zum 09. und 10.09.2023 

 

Diese beiden Veranstaltungen waren in ihrer Ausgestaltung ein Ereignis, welches nach sehr vielen  

Jahren ein Hºhepunkt an Festveranstaltungen in der Gemeinde waren. 

Im Namen des ¥KB-Sallingberg mºchte ich einen groÇen Dank an alle aussprechen, die als Mitge-

stalter und Mithelfer vom Beginn bis zum Ende der Veranstaltung mit anschlieÇender Aufrªumung  

mitgeholfen haben. Somit ein besonderer Dank ergeht an alle Teilnehmer aus den Vereinen, der Musik-

kapelle, der Feuerwehren, der Gemeindebediensteten und sonstigen freiwilligen Helfern.  

 

Als ¥KB-Obmann 

ergeht ein beson-

derer Dank an den 

Pfarrhof f¿r die  

Zurverf¿gung-

stellung der Rªum-

lichkeiten und Zelt-

platz.  

Ebenso bedankt sei 

die Gemeinde f¿r 

die Hilfestellung und 

organisatorische 

Unterst¿tzung. 

Benno Sulzberger 

hǊǘǎƧǳƎŜƴŘǘŀƎ ŘŜǊ W±t  

{ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ  

!Ƴ оΦмнΦ ŦŀƴŘ ŘŜǊ hǊǘǎƧǳƎŜƴŘǘŀƎ ŘŜǊ W±t 

{ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ƛƳ ¢ŜƛŎƘǎǘǸōŜǊƭ ƛƴ {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ 

ǎǘŀǧΦ  aŀǧƘƛŀǎ {ŎƘƛƭƭŜǊ ǸōŜǊƎŀō ƴŀŎƘ п  

WŀƘǊŜƴ ŀƭǎ hōƳŀƴƴ ŀƴ ¢ƘƻƳŀǎ {ǘǀŎƪƭƘǳōŜǊΦ  
 

bŜōŜƴ ŘŜƴ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊƴ ŘŜǊ W±t {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ŦŀƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ŀƭǎ DŅǎǘŜ ŀǳŎƘ !ōƎŜƻǊŘƴŜǘŜǊ ȊǳƳ bŀǝƻƴŀƭǊŀǘ [ǳƪŀǎ 

.ǊŀƴŘǿŜƛƴŜǊΣ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ [ŜƻǇƻƭŘ .ƻŎƪ ǳƴŘ ±ƛȊŜōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ /ƻǊƴŜƭƛŀ WǳǎǘŜǊ ƛƳ ¢ŜƛŎƘǎǘǸōŜǊƭ ŜƛƴΦ bŀŎƘ  

ŜƛƴŜƳ ƪǳǊȊŜƴ .ŜǊƛŎƘǘ ǸōŜǊ ŘƛŜ !ƪǝǾƛǘŅǘŜƴ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ ȊǿŜƛ WŀƘǊŜ ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ ±ƻǊǎǘŀƴŘ Ƴƛǘ ¢ƘƻƳŀǎ {ǘǀŎƪƭƘǳōŜǊ ŀƴ 

ŘŜǊ {ǇƛǘȊŜ ƴŜǳ ƎŜǿŅƘƭǘΦ {ŎƘƛƭƭŜǊ ōƭŜƛōǘ ŘŜǊ W±t {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ŀƭǎ hōƳŀƴƴ {ǘŜƭƭǾŜǊǘǊŜǘŜǊ ŜǊƘŀƭǘŜƴΦ  

5ƛŜ DŅǎǘŜ ƭƻōǘŜƴ ŘƛŜ W±t {ŀƭƭƛƴƎōŜǊƎ ŦǸǊ ƛƘǊ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘΣ ǎƻ ŀǳŎƘ bw [ǳƪŀǎ .ǊŀƴŘǿŜƛƴŜǊΣ ŘŜǊ ōŜǘƻƴǘŜΣ ǿƛŜ ǿƛŎƘǝƎ 

Ŝǎ ƛǎǘΣ Řŀǎǎ ǎƛŎƘ ƧǳƴƎŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ƛƴ ƛƘǊŜǊ IŜƛƳŀǘƎŜƳŜƛƴŘŜ ŜƴƎŀƎƛŜǊŜƴΦ  

CƻǘƻΥ ǾƻǊƴŜΣ ŜǊǎǘŜǊ Ǿƻƴ ǊŜŎƘǘǎΥ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ [ŜƻǇƻƭŘ .ƻŎƪΣ ŘǊƛǧŜǊ Ǿƻƴ ǊŜŎƘǘǎΥ aŀǧƘƛŀǎ {ŎƘƛƭƭŜǊΣ ǾƛŜǊǘŜǊ Ǿƻƴ 

ǊŜŎƘǘǎΥ ¢ƘƻƳŀǎ {ǘǀŎƪƭƘǳōŜǊΤ ŘŀƘƛƴǘŜǊΣ Ǿƻƴ ǊŜŎƘǘǎΥ bŀǝƻƴŀƭǊŀǘ [ǳƪŀǎ .ǊŀƴŘǿŜƛƴŜǊ ǳƴŘ ±ƛȊŜōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ  

/ƻǊƴŜƭƛŀ WǳǎǘŜǊ 
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Waldviertler Kernland ï Community Nursing war zu Projektbeginn eine rªtselhafte Angelegenheit f¿r viele 
Menschen, doch mittlerweile zeigt sich, wie entscheidend und entlastend diese Form der Betreuung f¿r un-
sere Region sein kann. ¦ber 160 Personen haben bereits von den Dienstleistungen der Community Nurses, 
qualifizierten Gesundheits- und Krankenpflegepersonen, in unserer Region profitiert. In mehr als 350 Haus-
besuchen wurden Menschen begleitet, um ein gutes Leben in unserer Gemeinde f¿hren zu kºnnen. 

Im Zentrum der Arbeit der Community Nurses stehen Beratung und Begleitung, um den aktuellen Gesund-
heitszustand zu erhalten. Die Gesundheitsgesprªche dienen nicht nur dem gegenseitigen Kennenlernen sondern auch 
dazu, Mºglichkeiten aufzuzeigen wie die Gesundheit nachhaltig bewahrt werden kann. Die Community Nurses informieren 
¿ber regionale Angebote, von gemeinsamen Mittagstischen bis zu verschiedenen Aktivitªten und sammeln Anregungen 
f¿r fehlende Dienstleistungen in der Region. Bei den Gesprªchen sind Humor und Freude genauso wichtig wie der Aus-
tausch zu ernsthaften Themen.  

Ein weiterer wichtiger Arbeitsbereich der Community Nurses ist die Unterst¿tzung bei finanziellen Angelegenheiten, 
(Beantragung von Pflegegeld, Pflegebonus oder Pflegeschecks f¿r Angehºrige), organisatorische Hilfe nach einem Spi-
talsaufenthalt an oder wenn sich der Gesundheitszustand rapide verschlechtert; umfassende Beratung und Unterst¿t-
zung f¿r betreuende und pflegende Angehºrige.  

Programm "AusZeit": An jedem letzten Montag im Monat findet ein betreutes Treffen in Ottenschlag von 14:00 bis 17:00 
Uhr statt, bei dem auch Personen mit Demenzerkrankungen herzlich willkommen sind. Wªhrend dieser Zeit kºnnen sich 
Angehºrige mit den Community Nurses austauschen oder persºnliche Besorgungen erledigen. 

Es ist wichtig zu betonen, dass f¿r all diese Dienstleistungen keine Kosten f¿r die Betroffenen entstehen. Die Finanzierung 
erfolgt durch die EU, das Gesundheitsministerium und die Gemeinden des Waldviertler Kernlands. Aktuell ist die Finanzie-
rung der Community Nurses bis Ende 2024 gesichert. 

Die Community Nurses im Waldviertler Kernland sind eine unschªtzbare Unterst¿tzung f¿r alle, die Beratung, soziale Ver-
bindung und Entlastung im Pflegealltag suchen. Sie stehen f¿r eine ganzheitliche Betreuung und tragen dazu bei, dass 
Menschen in unserer Region ein selbstbestimmtes und w¿rdevolles Leben f¿hren kºnnen. 

 Kontakt: Community Nursing: 02872 200 79 21 

ORF-Beitrags Service GmbH ¿bernimmt Einhebung von ORF-Beitrag 
ORF-Beitrags Service hebt ab 1. Jªnner 2024 ORF-Beitrag und Landesabgabe ein. Der ORF-Beitrag wird g¿nstiger,  
15,30 Euro monatlich plus etwaige Landesabgabe.  Zuk¿nftig sind Hauptwohnsitz-Adressen zahlungspflichtig, Nebenwohn-
sitze sind ausgenommen. War die Zahlung bisher an den Besitz eines Radios oder Fernsehgerªtes gekoppelt, so ist nun die 
Hauptwohnsitz- Adresse ausschlaggebend.  

Was ist zu tun?  
Bestehende GIS-Teilnehmer haben keinen Handlungsbedarf: Hat jemand bisher Radio und/oder Fernseher angemeldet, so 
¿bernimmt das ORF-Beitrags Service (jetzt noch GIS) ab 1. Jªnner 2024 automatisch die Personen und Adressdaten sowie 
die Zahlungsart und -weise in das neue System. Besteht bereits eine aufrechte Befreiung an einem Standort (g¿ltiger Befrei-
ungsbescheid), wird diese automatisch vom ORF-Beitrags Service ¿bernommen. 

Was passiert, wenn an einer Hauptwohnsitz-Adresse niemand gemeldet wird?  
Laut ORF-Beitrags-Gesetz muss man sich ab sofort registrieren, am besten online unter gis.at/registrieren. Denn die Bei-
tragspflicht besteht ab 1. Jªnner 2024. Wenn sich an einer Hauptwohnsitz-Adresse niemand meldet, so werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner dieser Adresse aufgefordert, dies zu tun.  

Wof¿r wird der ORF-Beitrag verwendet?  
Mit dem ORF-Beitrag werden der ºffentlich-rechtliche Rundfunk und all seine Angebote finanziert:  

4 Fernsehkanªle (ORF 1, ORF 2, ORF III, ORF SPORT+), 9 Landesstudios mit eigenen Beitrªgen f¿r TV, 3 ºsterreichweite 
Radiosender (¥3, ¥1, FM4), 9 Regional-Radiosender aus den Bundeslªndern, ORF-TVThek, ORF-TELETEXT, ORF.at, 
ORF Sound, ORF Topos, Social Media-Profile, ein umfangreiches Korrespondentennetz sowie bald noch mehr Online-
Angebote.  

Insgesamt bietet der ORF ein breites, multimediales Angebot an: Information, Kultur, Bildung, Unterhaltung, Kinderpro-
gramm, Religion und Sport. Mit seinem qualitativ hochwertigen und niederschwellig zugªnglichen Programm erf¿llt der ORF 
seinen ºffentlich-rechtlichen Auftrag ï f¿r alle in ¥sterreich. Weitere Informationen zum ORF-Programmangebot sind unter 
der.ORF.at zu finden. 

Einen ¦berblick, ob die Voraussetzungen f¿r eine Befreiung oder Zuschussleistung erf¿llt sind, gibt der Online-
Befreiungsrechner unter: gis.at/befreiungsrechner  

R¿ckfragehinweis: presse@gis.at Beim ORF-Beitrag dabei. 
GIS-Geb¿¿hr wird zum g¿¿nstigeren ORF-Beitrag.  
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5ƛŜ bŀŎƘōŀǊǎŎƘŀƊǎƘƛƭŦŜ-!ǇǇ ǎǘŜƭƭǘ ǎƛŎƘ ǾƻǊΗ  
 
Helfen soll so einfach und flexibel wie mºglich gestalten werden. 
Mit der Nachbarschaftshilfe-App haben sie die Mºglichkeit an-
deren zu helfen, wenn es in den eigenen Zeitplan passt, ohne 
fixe Verpflichtungen und groÇen Aufwand. 
 
Mit der App werden im Waldviertler Kernland Menschen zusam-
men gebracht die gerne helfen mºchten und solche, die Hilfe 
benºtigen. Egal ob Sie einmalig oder ºfters einen anderen Ge-
meindeb¿rger oder B¿rgerin unterst¿tzen mºchten. Die Angebo-
te der Nachbarschaftshilfe, welches besonders f¿r ªlteren Men-
schen wichtig ist, umfassen Fahrten zum Arzt oder in die Apo-
theke, Spaziergeh- oder Besuchsdienste, aber auch Einkaufs- 
oder Abholdienste.  
  
Es gibt keine fixen Tage oder Zeiten, an welchen sie als Freiwilliger zur Verf¿gung stehen m¿ssen und keinen 
Zwang zur ¦bernahme von Nachbarschaftsdienste. Sie kºnnen einfach jemanden unterst¿tzen, wenn es f¿r Sie gut 
passt und es Ihnen SpaÇ macht.   
 
So funktioniertËs:   
Einfach die App herunterladen, indem sie den QR-Code scannen und sich unverbindlich registrieren. Sobald es eine 
Dienstanfrage in ihrer Gemeinde/Region gibt, bekommen sie diese per Push-Nachricht auf ihr Handy geschickt. Sie 
entscheiden dann, ob sie den Dienst annehmen mºchten oder nicht. 
 
Wenn sie den Dienst gerne ¿bernehmen mºchten/kºnnen, reicht ein Knopfdruck aus und die Bestªtigung des  
Dienstes wird den Mitarbeiterinnen des Waldviertler Kernlands umgehend ¿bermittelt. Sollte die angefragte Leistung, 
nicht in Frage kommen, dann wird die Nachricht einfach ignoriert. Eine Absage, aus welchen Gr¿nden auch  
immer, ist nicht notwendig!  
 
Dar¿ber hinaus erfolgt die Kilometergeld-Abrechnung (f¿r die gefahrenen Kilometer) direkt ¿ber die Nachbarschafts-
hilfe-App, was die Verwaltung f¿r die Freiwilligen deutlich vereinfacht. Die Erstattung erfolgt dann automatisch auf Ihr 
Konto.  
 
Die App ist ab sofort verf¿gbar und kann kostenlos und unverbindlich heruntergeladen werden.  

²ƛǊ ƭŀŘŜƴ {ƛŜ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴΣ ǎƛŎƘ Ȋǳ ǊŜƎƛǎǘǊƛŜǊŜƴΣ  
ǳƳ ŀƴŘŜǊŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ƛƴ LƘǊŜǊ ¦ƳƎŜōǳƴƎ  ŜƛƴŦŀŎƘ ǳƴŘ  

ǳƴƪƻƳǇƭƛȊƛŜǊǘ Ȋǳ ƘŜƭŦŜƴΗ  

²ŜƛǘŜǊŜ LƴŦƻǎ  
ŀǳŎƘ ŀǳŦ 

ǿǿǿΦŘŀǾƴŜΦŀǘ   
ƻŘŜǊ  

ǘŜƭŜŦƻƴƛǎŎƘ ǳƴǘŜǊ 
 лнутн κ нлл тф пл 
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Sallingberg macht sich mit der neuen Dorf- &  

Stadterneuerung auf den Weg in die Zukunft 

 

 

Mehr als 300 interessierte Gemeindevertreterinnen und -vertreter informierten sich am 17. Oktober in 

Schweiggers ¿ber die Neuaufstellung der Organisation sowie der Fºrderrichtlinien der N¥ Dorf- & 

Stadterneuerung.  

F¿r die Gemeinde Sallingberg waren Bgm. Leopold Bock, EB Franz Huber und Cornelia Juster mit dabei. 

Wenn LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch einlªdt, gibt es Informationen aus erster Hand zu 

den anstehenden Verªnderungen in der N¥ Dorf- & Stadterneuerung.  

 

ĂUnsere Gemeinden sind es, die unsere Dºrfer, Stªdte und Regionen maÇgeblich gestalten, weiterentwickeln 

und ein lebens- und liebenswertes Umfeld f¿r alle Niederºsterreicherinnen und Niederºsterreicher sichernñ, 

stellte LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf fest. In den Gemeindestuben sitzen die ersten Ansprechpartner f¿r 

die B¿rgerinnen und B¿rger, wenn es um viele Fragen des tªglichen Lebens geht. Dabei ist der Austausch be-

sonders wichtig, nicht nur zwischen Gemeinden und dem Land Niederºsterreich, sondern auch untereinander. 

ĂRegionale Kooperationen und die Mitwirkung der Bevºlkerung sind Erfolgsfaktoren, f¿r eine erfolgreiche Wei-

terentwicklung. Ein Blick ¿ber den Tellerrand lohnt sich und bietet neue Perspektivenñ, so Pernkopf ¿ber die 

Bedeutung der regionalen Stammtische. 

 

Im Zuge der Neugr¿ndung der Dorf- & Stadterneuerung werden neben den Fºrderrichtlinien auch die Betreu-

ung der Gemeinden und Vereine neu aufgestellt. Die Angebote w¿rden dadurch effizienter und schlagkrªftiger 

und leisteten weiterhin einen unverzichtbaren Beitrag f¿r die Entwicklung des Landes, so Pernkopf. 

 

Sallingberg bereit f¿r die Zukunft 

Die Vertreterinnen und Vertreter aus Salling-

berg zeigten sich nach den Ausf¿hrungen von 

LH-Stv. Stephan Pernkopf vom Potenzial der 

Dorf- & Stadterneuerung, der Gemeindeagen-

tur, ¿berzeugt. Bgm. Leopold Bock betonte die 

Chancen, die sich f¿r seine Gemeinde erge-

ben: ĂGemeinsam mºchten wir Sallingberg 

noch lebenswerter gestalten. Beim Stamm-

tisch haben wir wichtige Inputs mit nach Hau-

se nehmen kºnnen, wie uns die Dorf- & Stadt-

erneuerung in unserer Gemeinde dabei unter-

st¿tzen kann.ñ 

5hwC-{¢!5¢9wb9¦9w¦bDΦ!¢ 



му 

Fºrderung f¿r PrªventionsmaÇnahmen bei Schªden durch den Fischotter und Biber  

Das Land Niederºsterreich fºrdert daher bis Dezember 2024 bei Schªden durch den Biber und Fischotter, die 
Umsetzung von PrªventionsmaÇnahmen. Prinzipiell ist es sinnvoll, solche PrªventionsmaÇnahmen dort umzuset-
zen, wo ein Vorkommen dieser Arten bekannt ist.  

Als PrªventionsmaÇnahmen bei Vorkommen des Bibers kºnnen E- Zªune oder Fixzªune, SchutzmaÇnahmen f¿r 
Einzelbªume (Gitterung, Anstrich) aber auch das Verf¿llmaterial bei Einbr¿chen an Wegen und Ackerflªchen und 
Dammsicherungen gefºrdert werden. Um vor allem kleinere Fischteiche vor AusfraÇ durch den Fischotter zu 
sch¿tzen, haben sich E-Zªune und Fixzªune als effektivste PrªventionsmaÇnahme herausgestellt.  

Da eine sachgemªÇe Umsetzung f¿r die Funktionalitªt der PrªventionsmaÇnahme wesentlich ist, sind Informati-
onsblªtter auf der Internetseite der Naturschutzabteilung des Landes N¥ abrufbar ²ƛƭŘǝŜǊƛƴŦƻ - «ōŜǊǎƛŎƘǘ - [ŀƴŘ bƛŜπ
ŘŜǊǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘ όƴƻŜƭΦƎǾΦŀǘύ (https://noel.gv.at/noe/Naturschutz/Wildtierinfo1.html). Hier finden sich auch weitere Infor-
mationen zu den Fºrderungen, deren Voraussetzungen und der Antragsstellung.  

https://noel.gv.at/noe/Naturschutz/Wildtierinfo1.html
https://noel.gv.at/noe/Naturschutz/Wildtierinfo1.html
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Verein Lebensweg, das war das Jahr 2023 
 
Ein erfolgreiches Jahr am Weitwanderweg Lebensweg 
 
Der Lebensweg erfreut sich groÇer Beliebtheit. Zu verdanken ist dies allen, die sich das ganze Jahr ¿ber 
um unseren schºnen Weitwanderweg k¿mmern. Die unterschiedlichen Landschaften im S¿dlichen Wald-
viertel sorgen f¿r die Besonderheit des Weges, die Partnerbetriebe und Wanderbeauftragten f¿r die Ge-
wissheit, dass man Unterschlupf und Verpflegung findet. 
 
Wir d¿rfen auf ein erfolgreiches Wanderjahr zur¿ckblicken.  
Rechtzeitig zum Start in die Wandersaison am Pfingstmontag wurde die neue Wanderkarte fertig und konn-
te den gut 130 Wanderbegeisterten prªsentiert werden. Gewandert wurde heuer auf der Etappe 3, von  
Yspertal bis Dorfstetten. Neben einer Sonderºffnung der Perndlschmiede gab es vor dem Aufstieg in die 
Ysperklamm die Mºglichkeit, sich beim Forellenhof ordentlich zu stªrken und zum Abschluss sorgte das 
Team der Freizeitanlage in Dorfstetten f¿r beste Verpflegung. 
 
Gute Zusammenarbeit 
Bei zwei Lebenswegstammtischen konnten wir interessierte Partner und Wanderbeauftragte begr¿Çen. 
Beim Lebenswegstammtisch im Februar berichteten wir ¿ber BestPracticeBeispiele am Lebensweg, es gab 
Einblicke in die Arbeit eines Wanderbeauftragten und eine Lebensweg-Absolventin berichtete von ihren  
Erfahrungen.  
Bei der Stammtischveranstaltung im Herbst gingen wir selbst auch ein St¿ck auf unserem schºnen Weit-
wanderweg. Die Teilnehmer/innen kamen nach der Wanderung von Artstetten bis Maria Taferl in den  
Genuss einer Exklusivf¿hrung in der Basilika und anschlieÇend konnten bei einer ordentlichen Wanderjau-
se im Gasthaus zum Goldenen Lºwen Erfahrungen ¿ber die Arbeit am Lebensweg ausgetauscht werden. 
 
Im Hintergrund wird bereits fleiÇig an der Zukunft gearbeitet.  
Nach der Wandersaison ist zugleich vor dem nªchsten Wanderstart. Daher jetzt schon die Einladung an 
alle Partnerbetriebe und Wanderbeauftragten zum nªchsten Lebenswegstammtisch am Montag, den  
26. Februar 2024. (Genaue Einladung folgt) 
Mitte nªchsten Jahres starten wir in eine neue Fºrderperiode, darum beschªftigen sich die Mitglieder des 
Vorstandes bereits jetzt mit neuen Projekten f¿r die Lebenswegregion. 
 
Kontakt:  
Verein zur Errichtung und Ausbau des Lebenswegs 

Obfrau Christina Martin, Unterer Markt 10, 3631 Ottenschlag 
office@lebensweg.info www.lebensweg.info 

É alle Fotos Verein Lebensweg 

v.l.n.r.:  

VzBgm. Franz Lumesberger, 

Bgm.
in
 Christina Martin, 

Bgm.
in
 Veronika Schroll,  

Mag. Reinhard Karl und  

Irene Kamleithner 

v.l.n.r.:  

Bgm.
in
 Veronika Schroll,  

VzBgm Wolfgang Kornberger,  

Wanderbeauftragte Anita Gr¿nstªudl, 

Wanderbeauftragter Andreas Frey, 

Gastbloggerin Sabine Wolfinger, 

VzBgm. Franz Lumesberger und 

Bgm.
in
 Christina Martin 

Partnerbetriebe und  

Wanderbeauftragte  

beim Lebensweg Stammtisch  

in Maria Taferl  

mailto:office@lebensweg.info
http://www.lebensweg.info/
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Freiwillige Feuerwehr Sallingberg 
 

Jahresr¿ckblick: 

 

Am 3. Februar wurde die Feuerwehr zu einer Fahrzeugbergung in Sallingberg 
alarmiert. Ein Schulbus war bei winterlichen Fahrverhªltnissen, ein St¿ck quer zur 
Fahrbahn, talwªrts geschlittert. Der Bus wurde mittels Seilwinde ein St¿ck berg-
wªrts gezogen und dem Fahrzeug Schneeketten angelegt. Im Anschluss konnte 
die Lenkerin ihre Fahrt wieder aufnehmen. 

 
Einem aufmerksamen Verkehrsteilnehmer ist es zu verdanken, dass die Einsatzkrªfte am 
26. Mªrz ¿ber einen in Not geratenen ñStubentigerò informiert wurden. Die Katze saÇ bereits 
seit mehreren Stunden auf einem Baum entlang der LandesstraÇe, zwischen Rabenhof und 
Gotthartschlag, fest. Ein erster Rettungsversuch mittels Leiter scheiterte, da die Katze in  
hºhere Gefilde floh. Aufgrund des Fluchtverhaltens wurde die FF-Grafenschlag mit ihrem 
Kran zur Unterst¿tzung angefordert. Die Rettung gelang, woraufhin der ñStubentigerò seines 
Weges ging. 
 

 
In den Nachmittagsstunden des 11. Mai wurde die FF Sallingberg mittels Sirene und Blaulicht SMS zu  
einem Scheunenbrand in Bernreith alarmiert. Seitens des ºrtlichen Einsatzleiters der FF Ottenschlag erfolg-
te der Befehl, mittels Atemschutztrupp, einen Innenangriff durchzuf¿hren. Nach erfolgter zweist¿ndiger 
Brandbekªmpfung konnte die Feuerwehr ihre Einsatzbereitschaft wieder herstellen. Insgesamt standen 7 
Feuerwehren im Einsatz.  
 
Einsªtze: 1 Brandeinsatz mit 22 Stunden 

(01.Dez. 22 ï 30. Nov. 23) 1 Fehlausr¿ckung mit 2 Stunden 

 3 Brandsicherheitswachen mit 176 Stunden 

 49 technische Einsªtze mit 310 Stunden 

   3 Schadstoffeinsªtze mit 6 Stunden 

 

Von der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg wurden im abgelaufenen Jahr bei  
insgesamt 57 Einsªtzen 516 freiwillige Einsatzstunden geleistet. 

 
Vom 5. bis 7. Mai wurde das traditionelle Feuerwehrfest in Sallingberg 
abgehalten sowie der 17. Lºschangriff am Sportplatz durchgef¿hrt. Bei 
der Floriani Messe am Sonntag war es uns eine besondere Ehre, unse-
re Ăjungenñ Feuerwehrmitglieder, anzugeloben. 
 
Neben zahlreichen Einsªtzen durfte die Ausbildung in Form von ¦bun-
gen und Schulungen nicht zu kurz kommen. In den Sachgebieten Nach-
richtendienst, Atemschutz, Schadstoff, Wasserdienst und Strahlen-
schutz wurden ¿ber das gesamte Jahr hinweg ¦bungen veranstaltet 
bzw. besucht. Zwei davon mºchten wir kurz erwªhnen: 
 
ĂGranit 2023ñ lautete der Name der Niederºsterreichischen Landesstrahlenschutz¿bung die im ¦bungs-
dorf Steinbach, am Truppen¿bungsplatz Allentsteig, stattfand. ¦bungsannahme war eine Explosion am ºrtli-
chen Bahnhof, bei der radioaktive Stoffe in die Umwelt gelangten. Im Stationsbetrieb wurden die mºglichen 
Einsatzszenarios von den einzelnen Z¿gen des Sonderdienstes Strahlenschutz abgearbeitet. Die Grundauf-
gaben bestanden darin, eine Einsatzleitung aufzubauen bzw. zu betreiben, die Verkehrswege freizusp¿ren 
und schlieÇlich die Strahlenquellen aufzufinden. 
 
Die diesjªhrige Unterabschnitts¿bung wurde von der Feuerwehr Lugendorf ausgearbeitet. In einem Stati-
onsbetrieb wurde das Thema Technischer Einsatz / Menschenrettung behandelt  
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bzw. be¿bt. Die einzelnen Stationen waren: Menschenrettung via Atemschutz aus einem verrauchten Wein-
keller; Unfall in einer Werkstªtte mit eingeklemmter Person, und Rettungsmittel f¿r die Hºhenrettung. 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden von den Feuerwehrmitgliedern insgesamt 35 Ausbildungsmodule sowie Fort-
bildungen im N¥ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln bzw. im Bezirk Zwettl besucht. 
 
Auch heuer nahmen wieder zahlreiche Mitglieder unserer Wehr an Ab-
schnitts-, Bezirks- und Landesbewerben zu Lande sowie auch am Was-
ser, teil. Die Bewerbsgruppe trat beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbe-
werb in Grafenschlag sowie beim Niederºsterreichischen Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb in Leobersdorf an. Aufgrund eines souverªn durch-

gef¿hrten Lºschangriffs konnten Julian Fichtinger, 
Julian Honeder und Kimberly Schulmeister erst-
mals mit dem begehrten Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Bronze ausgezeichnet werden. Ge-
meinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Grafen-
schlag stellte sich Florian Schierhuber der Herausforderung Ausbildungspr¿fung 
Technischer Einsatz in Gold. Die Abnahme fand am 26. November bei schwierigen 
winterlichen Verhªltnissen statt. Am Ende des Tages konnten alle Teilnehmer nach 
ausgezeichneten Leistungen ihre Abzeichen mit Stolz in Empfang nehmen.  

 
Auch unsere Zillen Fahrer nahmen wieder an zahlreichen Bewerben teil. Besonders zu 
erwªhnen ist die Leistung beim steirischen Landeswasserwehrleistungsbewerb auf der 
schwierig zu befahrenen Kainach, in Wildon. Dort konnte Paul Schulmeister den Lan-
dessieg im Zillen Einer Meister und den 3. Platz in der Wertung Gold Disziplin Gªste 
erstangeln bzw. errudern. Beim 3. Bundeswasserwehrleistungsbewerb in der steiri-
schen Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring gehºrten Christian und Paul Schul-
meister der Niederºsterreichischen Delegation an, als Bewerter bzw. N¥ Delegations-
leiter. 
 
 
 

Ehrungen: 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Grafenschlag konnten folgende 
Kameraden mit einer Auszeichnung des Landes Niederºsterreich 
bzw. des Niederºsterreichischen Landesfeuerwehrverbandes ge-
ehrt werden: 
 
 
 
Ehrenzeichen f¿r vieljªhrige verdienstvolle Tªtigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens ï 
50 Jahre:  

  LM Johann Fichtinger  EBI Johann Reisinger 

 
Ehrenzeichen f¿r vieljªhrige verdienstvolle Tªtigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens ï 
40 Jahre:  

  EHLM Franz Freistetter 

 
Ehrenzeichen f¿r vieljªhrige verdienstvolle Tªtigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens ï 
25 Jahre:  

  HLM Christian Hebenstreit HFM Christopher Tauer 

 
Verdienstabzeichen des Niederºsterreichischen Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze: 
  HLM Thomas Schierhuber 
 
 

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Sallingberg w¿nschen allen Gemeindeb¿rgerinnen  
und Gemeindeb¿rgern ein Frohes Weihnachtsfest und  

ein gl¿ckliches, erfolgreiches Jahr 2024. 
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CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊ [ǳƎŜƴŘƻǊŦ 

WŀƘǊŜǎǊǸŎƪōƭƛŎƪ нлно 

 

Im Februar fand unsere Mitgliederversammlung statt, in der ein Heurigen  ĂComebackñ und zahlreiche 

Renovierungsarbeiten im FF Haus beschlossen wurden.  

Der Mªrz war kein gutes Monat f¿r die Feuerwehr Lugendorf. Wir mussten uns von HFM Franz  

Holzinger-Neulinger und kurz darauf von EABI Erich Schierhuber verabschieden. Die Feuerwehr 

w¿nscht allen Angehºrigen viel Kraft f¿r die Zukunft ! 

Zahlreiche Einsatzkrªfte mussten am 11. Mai nach Bernreith ausr¿cken, wo ein Schuppen in Vollbrand 

stand. Wir konnten mit unserem Unimog beim angrenzenden Teich ansaugen und die anderen  

Feuerwehren mit Lºschwasser unterst¿tzen. 

Am Pfingstwochenende den 28. und 29. Mai konnten wir nach ein paar Jahren COVID Pause unsere 

lang ersehnte PfingstïFestschank abhalten. Wir mºchten uns bei den vielen Helfern/innen f¿r die  

zahlreichen Arbeitsstunden bedanken. 

Bei den Aufrªumarbeiten vom Fest am 30. Mai wurden wir am Nachmittag zur Mischanlage  

Malaschofsky alarmiert , dort bestand Brandverdacht der Anlage. Gl¿cklicherweise konnte nach  

genauer Kontrolle durch die Einsatzkrªfte nach kurzer Zeit Entwarnung gegeben werden.   

Unser nªchster Einsatz war am 11. Oktober auf der B36 vor Grafenschlag, ein brennender PKW. Dank 

des schnellen Einsatzes der Feuerwehr, konnte ein ¦bergreifen des Brandes auf den angrenzenden 

Wald verhindert werden. 

Ausr¿cken mussten wir auch am 3. November, wo auf der B36 vor Armschlag ein PKW in den Graben 

gerutscht ist. Dank sehr gut ausgestatteter Feuerwehr war der Einsatz rasch beendet. 

Unsere Unterabschnitts¿bung fand am 04. November im FF Haus in Lugendorf statt. Ausgearbeitet  

haben wir einen Stationsbetrieb mit Hºhenrettung, Atemschutz und technischer Einsatz Montiergrube. 

AbschlieÇend wurde mit dem Rettungsgerªt ein PKW im Innenhof durch Anleitung des Abschnitts-

brandinspektors Franz Steininger zerlegt. Wir mºchten uns f¿r die zahlreiche Teilnahme der  

FF Grafenschlag und der FF Sallingberg bedanken und hoffen, dass f¿r jeden etwas dabei war. 

Am 24. November, nach starkem Schneefall,  wurden wir am Abend zu einem Verkehrsunfall auf der 

B36 alarmiert.  Dieser fand mitten in Lugendorf statt. Trotz des schlechten Wetters konnten wir beide 

PKW sicher abstellen. 

An den 1. Freitagen im Monat, beim Funkproberuf, fanden mehrere Schulungen statt. Wir beschªftigten 

uns intensiv mit dem hydraulischen Rettungsgerªt, da technische Einsªtze der Schwerpunkt unserer 

Einsatztªtigkeit sind. Auch Thematiken wie z.B. PV Anlagen mit Speicher, Blackout und Fahrzeuge mit 

alternativen Antrieben wurden besprochen. 

AbschlieÇend mºchten wir uns bei der Bevºlkerung bedanken. Sei es bei der Unterst¿tzung beim Fest 

oder bei der  zum Jahresende stattfindenden Kalendersammlung. Es ist nicht selbstverstªndlich in 

schwierigen Zeiten grºÇere Geldbetrªge zu spenden, aber f¿r die Feuerwehr geben alle gern einen  

Beitrag, DANKE ! 

 

Die Feuerwehr Lugendorf w¿nscht allen Gemeindeb¿rgerinnen und  

Gemeindeb¿rgern ein schºnes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr ! 
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Ein ereignisreiches Jahr neigt sich wieder dem 
Ende zu, heuer wurde in Grainbrunn der  
Leistungstest f¿r die Atemschutzgerªtetrªger des  
Unterabschnittes abgehalten!  

Es wurde auch an einer ATS ï ¦bung in Kottes, einer UA ï ¦bung in Moniholz und einer Funk¿bung in 
Gschwendt teilgenommen. 

Am Abschnittsfeuerwehrtag  
in Grafenschlag wurde: 

EHBI Emmerich Einsiedler  
mit dem Ehrenzeichen f¿r 50 jªhrige ï  
und LM Franz Schmidt f¿r 40 jªhrige  
vieljªhrige verdienstvolle Tªtigkeit im  
Feuerwehr und Rettungswesen  
ausgezeichnet. 

Ebenfalls wurde EHBI  
Leopold Waglechner mit 
dem Golden Blutspender-
abzeichen mit bronzenem 
Lorbeerkranz f¿r 100x  

Blutspenden ausgezeichnet! 

Im Juli konnten  
Kdt. Christoph Ebner  

und sein  
Stellvertreter Daniel Fuchs  
den Abschluss f¿r den  
Feuerwehrkommandant  
im FSZ in Tulln erfolgreich  

absolvieren!  

Der traditionelle Kirtag fand auch heuer wieder am 12. und 15. August statt.  

Als neue Mitglieder konnten Fr. Natascha Kaminger und Hr. Georg Traxler in der Feuerwehr begr¿Çt werden!  

Der aktuelle Mitgliederbestand teilt sich in 37 aktive Mitglieder und 3 in Reserve!  
Ausr¿cken mussten wir zu 6 technischen Einsªtzen, insgesamt gab es im Jahr 2023,  
807 geleistet Stunden mit 215 Mitgliedern.  

Die Freiwillige Feuerwehr Grainbrunn bedankt sich herzlich bei allen Helfern f¿r die  
Unterst¿tzung im abgelaufen Jahr und w¿nscht allen ein frohes und besinnliches  

Weihnachtsfest und einen  
Guten Rutsch ins Jahr 2024!  
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GROSS NONDORF 

 

2023 ï mit Sicherheit eines der arbeitsreichsten Jahre in der Geschichte der FF Gr. Nondorf. 

¦bungsstunden: 206 bei 9 ¦bungen 

 Einsªtze: 83 Einsatzstunden bei 10 Einsªtzen 

 Sonstige Tªtigkeitsstunden: 3.514 bei 71 Ereignissen 

 

Aktuell betrªgt der Mannschaftsstand 43 Personen.  

Auf ihrem letzten Weg mussten wir im heurigen Jahr folgende Kameraden begleiten: 

 

Josef Klemmer 

Johann Raffenstetter 

Stellvertretend f¿r die gesamte Mannschaft erhielten folgende Kameraden im vergangenen Jahr eine Auszeichnung: 

 

LM Karl Stummer Ehrenzeichen 60jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 

HBM Johann Raffenstetter Ehrenzeichen 50jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 

HFM Franz Zeitlinger Ehrenzeichen 50jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 

OBM Johann Steindl Ehrenzeichen 25jªhrige Tªtigkeit im Feuerwehrwesen 

 

BI Peter Schulmeister Verdienstzeichen N¥ Landesfeuerwehrverband II. Klasse  

HBM Johann Raffenstetter  Verdienstmedaille N¥ Landesfeuerwehrverband II. Klasse 

 

LM Franz Gaderer  

Blutspenderauszeichnung Gold mit Bronze Lorbeer 

 

HFM Johann Kellner  

Blutspenderauszeichnung Gold 

 

HFM Thomas Kittenberger  

Blutspenderauszeichnung Gold 

 

HFM Johann Trinkl  

Blutspenderauszeichnung Gold  

Hºhepunkt des Jahres war sicherlich in Zusammenarbeit mit dem Rinderzuchtverein Ottenschlag die Durchf¿hrung 
der Bezirksrinderschau im Juni. Wir konnten bei dieser Festveranstaltung um die 2.500 Besucher in Gr. Nondorf  
begr¿Çen. Im Festzelt fand nach einer Heiligen Messe ein Radio N¥ Fr¿hschoppen statt. F¿r die J¿ngsten gab es 
ganztªgig eine Kinderbetreuung sowie H¿pfburgen. Bei der parallel stattfindenden Ausstellung von landwirtschaft-
lichen Gerªten konnte das Fachpublikum entsprechende Informationen zu den neuesten Trends einholen. Bei der  
Rinderschau wurden rund 60 Hochleistungsrinder prªsentiert und prªmiert. 

 

Ein herzliches DANKE nochmals an alle, die uns bei dieser Veranstaltung unterst¿tzt haben. 
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Obwohl aufgrund der groÇen 
Festveranstaltung unsere 
Wettkampfgruppe nur  
bedingt ¿bte, konnte beim 
AFLB in Grafenschlag  

sowohl die Wertungsklasse 
Bronze A als auch Silber A 
gewonnen werden.  

Der Wanderpreis in Silber A 
ging somit nach dem dritten 
Sieg hintereinander endg¿ltig 

nach Gr. Nondorf. 

Unsere Zillenfahrer Ăerstangeltenñ sich ºsterreichweit wieder zahlreiche Siege bzw. Stockerlplªtze. Wie sich bei den 
Bezirks-, bei den Landeswasserleistungsbewerben in N¥ und Steiermark und auch beim Bundeswasserleistungs-
bewerb in Lebring gezeigt hat, zªhlen sie wieder einmal zu den TOP Zillenbesatzungen unseres Landes.  

Um im Falle eines Blackouts einsatzbereit zu sein und der Bevºlkerung eine Unterst¿tzung anbieten zu kºnnen, haben 
wir uns zur Anschaffung eines 59 kVA Notstromaggregates entschieden, welches im ersten Halbjahr 2024 in den  
Einsatzdienst gestellt werden wird. Ein entsprechendes Unterst¿tzungsansuchen, dass jede Feuerwehr der Gemeinde 
bei Anschaffung eines Notstromaggregates einen Zuschuss von dieser erhªlt, muss noch im Gemeinderat behandelt 
werden ï wir hoffen auf eine positive Entscheidung. Sollte dem nicht nachgekommen werden kºnnen, m¿ssen die  
Anschaffungskosten von Euro 17.400 komplett durch unsere Feuerwehr getragen werden. 

5ƛŜ CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊ DǊΦ bƻƴŘƻǊŦ ōŜŘŀƴƪǘ ǎƛŎƘ ōŜƛ ŀƭƭŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ǳƴŘ 
½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ ƛƳ ŀōƎŜƭŀǳŦŜƴŜƴ WŀƘǊ ǳƴŘ ǿǸƴǎŎƘǘ Ŝƛƴ ŦǊƻƘŜǎ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜǎǘ ǳƴŘ Ŝƛƴ 

ƎƭǸŎƪƭƛŎƘŜǎ ǳƴŘ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜǎ ƴŜǳŜǎ WŀƘǊ нлнпΗ 

Im Oktober mussten wir 
aufgrund eines tech-

nischen Defektes die ¿ber 
30 Jahre alte Sirene am 
Schlauchturm erneuern. 
Die neue Elektrosirene 
wurde im November von 
der Marktgemeinde 

Sallingberg angekauft und 
in Eigenregie montiert und 
bietet den Vorteil, dass 
aufgrund der Akku-

versorgung auch im Falle 
eines Stromausfalles eine 
Alarmierung mºglich ist. 
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Freiwillige Feuerwehr MONIHOLZ - Jahresbericht 2023 
 

Am 05. Jªnner 2023 wurde die Mitgliederversammlung im Feuerwehrhaus abgehalten. Derzeit betrªgt der Mitglie-

derstand 39 Aktive und 9 Reservisten.  Als neue Feuerwehrmitglieder wurden Jakob Manharts-

berger, Anna Schnait, Thomas Schnait, Daniel Waglechner und Hanna Waglechner aufgenommen.  

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Grafenschlag wurde Rudolf Guttmann f¿r 70-jªhrige verdienstvolle Tªtigkeit 

im Feuerwehr- und Rettungswesen ausgezeichnet. Aus gesundheitlichen Gr¿nden konnte er diese nicht  

persºnlich ¿bernehmen.    

Leider mussten wir uns von Kamerad Johann Freyberger, welcher am 19. Okt. im 87. Lebensjahr verstorben 

ist, verabschieden. Er war seit 1958 Mitglied der Feuerwehr Moniholz. 

Veranstaltungen: 

Bei der am Ostermontag, 10. April im Mehrzwecksaal Grainbrunn durch-

gef¿hrten Blutspendeaktion konnten 146 SpenderInnen begr¿Çt werden. 

Am 22.04.2023 wurde gemeinsam mit dem Verschºnerungsverein die 

M¿llsammelaktion des Gemeindeverbandes Zwettl im Ort Moniholz und 

der nªheren Umgebung durchgef¿hrt. Das 

gemeinschaftliche Aufstellen des Maibaumes 

ist bereits Tradition.  

Zur Aufrechterhaltung des Feuerwehrbetriebes 

bzw. Mitwirkung an der Beschaffung von Mit-

teln haben wir am 03. Juni eine ĂStodlpartyñ veranstaltet, welche von der Jugend sehr gut  

angenommen wurde (Foto N¥N).  

Auch bei den Feiern 50 Jahre Marktgemeinde Sallingberg und ¥KB Sallingberg waren wir mit  

einem Verkaufsstand vertreten. Im Herbst konnten die K¿nstler wieder die ĂTage der offenen Ateliersñ in Zusammenarbeit 

mit dem Verschºnerungsverein und der Feuerwehr Moniholz durchf¿hren und waren ein sehr guter Erfolg.   

Erfolgreiche Wettkampfgruppe 

Nach der Umstellung in der Gruppe haben die Feuerwehr-

mitglieder Johannes Allinger, Tobias Manhartsberger,  

Michael und Stefan Schnait sowie Niklas Waglechner das 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze beim 71. Landes-

feuerwehrleistungsbewerb in Leobersdorf, Bezirk Baden 

erhalten. Zur Vorbereitung wurde bereits bei den Ab-

schnittsfeuerwehrleistungsbewerben in Rudmanns und 

Grafenschlag angetreten und konnten wir uns in der Ab-

schnittswertung Bronze A ¿ber den 3. Platz freuen. Auf 

Grund des Bewerbsergebnisses 2022 in Tulln konnten wir 

am Samstag, dem 01. Juli noch beim 25. Fire Cup, Paral-

lelbewerb mit Staffellauf und eingebauten Hindernissen 

antreten.  

Einsatz-, ¦bungs- und sonstige Tªtigkeiten 

Unsere jungen Feuerwehrmitglieder Johannes Allinger, Tobias Manhartsberger, Stefan u. Michael Schnait sowie Niklas 

Waglechner absolvierten den Atemschutzgerªtetrªgerlehrgang in Friedersbach. Voraussetzung daf¿r war der Nachweis der 

Atemschutztauglichkeit und die vorherige praktische Ausbildung in der Feuerwehr.  

Mitglieder der FF Moniholz haben an der Abschnitts-Atemschutz¿bung in Kottes und an der Funk¿bung am 03. Nov. in 

Gschwendt, Gde. Kottes-Purk teilgenommen.  

Die Zusammenarbeit mit den Feuerwehren Grainbrunn und GroÇnondorf wurde im Rahmen der Unterabschnitts¿bung am 

13.10. in Moniholz geprobt. ¦bungsannahme war ein alleinstehendes landwirtschaftliches Objekt, welches vermutlich durch 

z¿ndelnde Jugendliche in Brand geraten war. Dieses galt es zu lºschen und die vermissten Personen unter Einsatz von 

Atemschutz zu retten. Im Jahr 2023 waren nur einige kleinere Einsªtze Auspump- und Reinigungsarbeiten, Kleinbrand aber 

mehrere ¦bungs- und viele sonstige Tªtigkeiten zu erledigen.   

Im Jahr 2023 wurden noch Mºbel und K¿chenausstattung f¿r unser Feuerwehr-Gemeinschaftshaus angekauft, Bar- und 

Schankelemente in Eigenbauweise hergestellt sowie in Bekleidung investiert.   
 

Die FF Moniholz dankt allen Freiwilligen, Unterst¿tzern, Helferinnen, Verschºnerungsver-

ein, Line-Dancern sowie bei den Firmen und der Marktgemeinde Sallingberg und 

w¿nscht ein schºnes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2024. 

 

Vorschau: 01.06.2024,  

55. Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb und  

02.06.2024 Abschnittsfeuerwehrtag mit Feuerwehrfest  

in Moniholz zum 100-jªhrigen Bestandsjubilªum 

 



нт 

 Verschºnerungsverein Moniholz 

 

Ein veranstaltungsreiches Jahr 2023 liegt hinter uns. Gemeinsam mit der FF Moniholz konnten wir 3 
Veranstaltungen erfolgreich durchf¿hren.  

 

Teilnahme am Kinderferienprogramm (Lerne deine Gemeinde kennen) 

Am 24. Juli 2023 konnten wir 34 Kinder bei uns in Moniholz begr¿Çen. Begonnen hat der Nachmittag 
mit einem Rundgang zum Trinkwasser-Hochbehªlter, anschlieÇend Tischlerei, Bauernhºfe, Kapelle, 
Dorfplatz und zur¿ck zum Feuerwehrhaus. Nach einer kurzen Stªrkung stand Flecken backen,  
FF-Zielspritzen mit der K¿belspritze und Kinderbauerngolf am Programm.  

Als Abschluss des turbulenten Nachmittags gab es die Siegerehrung f¿r Zielspritzen und Kinderbauern-
golf. Jedes Kind erhielt zusªtzlich noch eine Urkunde und ein Schneidbrett als Erinnerung. 

 
 

50 Jahre Marktgemeinde und 50 Jahre ¥KB Sallingberg 

An beiden Tagen (9. und 10. Sept. 2023) waren wir mit unserem  
Fleckenwagen und die FF Moniholz mit einem Getrªnkestand vertreten. 

 

10 Jahre Tage der offenen Ateliers am 21. und 22. Okt. 2023 

Die Tage der offenen Ateliers sind eine Kulturveranstaltung in N¥, an der 1.000 K¿nstler und K¿nstle-
rinnen teilnehmen. Es ist Europas grºÇte Schau von bildender Kunst und Kunsthandwerk. Begonnen 
haben wir 2013 in Moniholz mit 5 Aststellern, in Zelten im Garten bei der Fam. Schuhmeister. Im Laufe 
der Jahre hat sich die Veranstaltung zu einem Fixpunkt f¿r den Verschºnerungsverein und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Moniholz entwickelt. Seit 2021 finden die Tage der offenen Ateliers im neuen Feuerwehr- 
und Gemeinschaftshaus statt, wo die Aussteller durchschnittlich 500 Besucher an beiden Tagen begr¿-
Çen kºnnen. Zum Jubilªum gab es eine Tombola, die Preise wurden von den Ausstellern und den  
beiden Vereinen gespendet. Die Gemeinde war wieder zahlreich durch B¿rgermeister, Vizeb¿rgermeis-
terin und Gemeinderªten vertreten. Besonders gefreut hat uns der Besuch des kaufmªnnischen  
Geschªftsf¿hrers der Kultur-Region N¥, Hr. Philipp Weitz.  

 

 Der Verschºnerungsverein bedankt sich bei allen 
freiwilligen Helfern, der FF Moniholz und der  
Marktgemeinde Sallingberg, die uns bei unseren  

Aktivitªten immer unterst¿tzen. 

 

Wir w¿nschen euch allen  

besinnliche Weihnachten und  

ein gutes neues Jahr 2024. 
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SG Meisner/NGT Sallingberg/Ottenschlag  
mit versºhnlichen Abschluss in der Herbstsaison!  

 

Gerade am Anfang der Saison hatten wir etwas mit Ausfªllen zu kªmpfen und 
der Saisonstart verlief mehr als holprig. Nach drei Niederlagen zu Saisonbeginn 

konnten wir gegen Jauerling erstmals punkten. In weiterer Folge der Saison schafften wir es uns zu  
steigern und in der verbleibenden 9 Spielen konnten wir noch 16 weitere Punkte erobern, sodass wir 
schlussendlich mit 17 Punkten auf dem 7 Tabellenrang ¿berwintern. Speziell in den letzten beiden  
Spielen feierten wir zwei ¿berzeugende 4:0 Siege! F¿r uns gilt es jetzt in der Winterpause gut zu  
regenerieren und den Schwung in die neue Saison mitzunehmen.   

Neben der Kampfmannschaft spielen auch einige Kinder aus den Gemeinden Ottenschlag bzw.  
Sallingberg in diversen Nachwuchsspielgemeinschaften.  

So konnte die neuformierte U14 Spielgemeinschaft mit Beteiligung aus unseren Gemeinden (weitere 
Vereine: Lichtenau, Albrechtsberg und Kirchschlag) in ihrem ersten Jahr in der Landesliga den hervorra-
genden 2 Tabellenplatz erreichen. Bei starken Gegner wie Horn, Tulln, Furth und Schrems absolut  
keine Selbstverstªndlichkeit.  

Die U10 und U8, jeweils eine Spielgemeinschaft mit Kottes, nahmen im Herbst erstmals am Meister-
schaftsbetrieb teil. GemªÇ den Vorgaben des FuÇballverbandes erfolgte dies bei der U10 mit einem  
regulªren Meisterschaftsbetrieb jedoch ohne Ergebnisse bzw. bei der U8 in Turnierform. Dabei stand 
grºÇtenteils der SpaÇ im Vordergrund.  

Sollten Ihre Kinder bzw. Enkelkinder Interesse am FuÇballspielen bzw. generell an Bewegung haben, 
scheuen Sie nicht uns zu kontaktieren bzw. am FuÇballplatz vorbei zu schauen.  

Wie in den letzten Jahren auch veranstalten wir am Neujahrstag wieder eine  
Verlosung, Hauptpreis ist ein Fernseher im Wert von ca. 700ú. Lose sind bei Funktio-
nªren und Spieler erhªltlich. 

Zu guter Letzt mºchten wir uns nat¿rlich auch bei allen Unterst¿tzern, Sponsoren und 
Fans bedanken ï ohne eure Hilfe bzw. euer Interesse wªre es nicht mºglich den  
Verein weiter zu f¿hren. In diesem Sinne w¿nschen wir Ihnen Frohe Weihnachten 
und hoffen darauf, Sie auch in der neuen Saison am FuÇballplatz begr¿Çen zu  
d¿rfen.  

Stefan Huber, Obmann   G¿nter ¥hlzelt, sportlicher Leiter     Philipp Hammerl, sportlicher Leiter 

0664/5192506     0680/2047867        0699/15623002  



ол 

 

Auch im Jahr 2023 d¿rfen wir auf ein ereignisreiches Tennisjahr in Sallingberg zur¿ckblicken.  

Dieses Jahr war vom 01.05. bis zum 26.10.2023 Tennisbetrieb auf unserer Anlage. Dabei gab es viele Aktivitªten, die wir 

nun zusammenfassen d¿rfen. 

 

FR¦HJAHRSPUTZ 2023 

Im Mai stand der Fr¿hjahrsputz an. Dabei wurden die Plªtze 1 und 2 vom Moos befreit 

und somit stand der neuen Saison nichts mehr im Wege. Vielen Dank an die freiwilligen 

Helfer. Ohne diesen Einsatz, wªre ein Spiel- bzw. Meisterschaftsbetrieb nicht mºglich.  

 

 

 

 

KINDERSPORTTAG - FERIENPROGRAMM - LERNE DEINE GEMEINDE KENNEN  

Am 04.08.2023 veranstalteten die Marktgemeinde Sallingberg, der SC Sallingberg und der UTC Sallingberg gemeinsam  

einen Kindersporttag im Kremstal-Stadion und auf der Tennisanlage. 

Dabei konnten sich die 16 teilnehmenden Kinder in den Sportarten FuÇball und Tennis versuchen, 

anschlieÇend wurden alle Teilnehmer/innen zum Grillen eingeladen.  

 

 

3. SALLINGBERG CUP 

2023 wurde bereits zum dritten Mal, der Sallingberg Cup als interne Vereinsmeisterschaft ausgetragen. 

Diesmal haben insgesamt 16 Teilnehmer/innen mitgespielt. Im Doppel-KO-System wurden im Laufe der Tennissaison, in 

vielen spannenden und gut besuchten Matches, die 4 Finalturnier-Teilnehmer ermittelt. Vorjahreszweiter Martin Schweighof-

er nahm bereits einen Bonuspunkt mit in die Abschlussveranstaltung,  

da er als einziger Spieler ohne Niederlage den Grunddurchgang beendete. Er setze sich im Finale des Grunddurchganges 

gegen Lukas Klamert durch. 

Auch am Finaltag konnte Martin Schweighofer alle 3 Matches f¿r sich entscheiden und krºnte sich damit zum groÇen Sieger 

des 3. Sallingberg Cups. 

¦¢/ {![[LbD.9wD 
Es tut sich was beim UTC ... 
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Dahinter entwickelte sich ein denkbar knapper Dreikampf 

um die weiteren Stockerlplªtze. Alle 3 Spieler hatten 

nach dem Finalturnier 1 Sieg zu Buche stehen und so 

mussten eine weitere Jeder-gegen-Jeden-Runde Match-

tiebreaks f¿r die endg¿ltige Entscheidung sorgen.  

Am Ende konnte sich Michael Elser ¿ber den 2. Platz 

freuen, Organisator des Sallingberg Cups Lukas Klamert 

belegte Rang 3 und Markus M¿llner musste sich mit dem 

4. Platz zufriedengeben. 

ĂBeste Dameñ wurde Michaela Schweighofer die das 

Turnier auf Platz 11 beenden konnte. 
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W/4 TENNIS-HOBBYLIGA A - ENTDABELLE 2023 

Nach den Meistertiteln im Jahr 2021 und im Jahr 2022 durfte unsere Mannschaft in der W/4 Tennis-Hobbyliga A 

antreten. Dies ist die hºchste Spielklasse in der W/4 Hobbyliga.  Es war ein schwieriges Jahr f¿r den UTC in dieser  

starken Liga. Die W/4 Tennis-Hobbyliga A ist gespickt mit Top Teams aus dem Waldviertel. 

Zum Auftakt setzte es eine 1 : 6 Niederlage in D¿rnstein. In der zweiten Runde empfingen wir den spªteren Meister aus  

Ottenstein/Lichtenau welchen wir uns ebenfalls 1 : 6 geschlagen geben mussten. AnschlieÇend hagelte es leider eine 0 : 7 

Heimniederlage gegen Langschlag 1. Das letzte Heimspiel des Jahres wurde mit 2 : 5 gegen Langschlag 2 verloren. Zum 

Abschluss gab es noch eine Niederlage in Lengenfeld. (1 : 6) 

 

Somit m¿ssen wir gleich im ersten Jahr wieder absteigen, die Mannschaft des UTC`s sieht das allerdings nicht so negativ. 

Den trotz der deutlichen Niederlagen, waren es oft eng umkªmpfte Partien und wir haben viel dazu gelernt. Wir wollen im 

Jahr 2024 in der W/4 Tennis-Hobbyliga B wieder Erfolge feiern und streben einen Platz in den Top 3 an.  

Besonders hervorzuheben ist, dass die Mannschaft nach den letzten erfolgreichen Jahren, in dieser schwierigen Phase,  

ohne einen Saisonsieg, trotzdem zusammengehalten hat. UTC FOREVER!   

DANKSAGUNG ZUM JAHRESENDE 

Der gesamte UTC Sallingberg mºchte sich bei allen Sponsoren und Gºnnern vom Verein bedanken.  

Ohne diese Unterst¿tzung wªre der Betrieb auf unsere Anlage in dieser Form nicht mºglich.  

AuÇerdem bedankt sich der UTC bei allen freiwilligen Helfern, die sich das ganze Jahr f¿r den UTC einsetzen! 

 
Wenn ihr Fragen zum UTC Sallingberg habt, bitte einfach anrufen oder ein Mail schreiben: 
Obmann Andreas Weidenauer 0676 848508802 oder andreas.weidenauer@gmail.com 

mailto:andreas.weidenauer@gmail.com
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Jahresr¿ckblick Dorferneuerungsverein Grainbrunn 
 
Das erste volle Jahr des neuen Vorstandes des Dorferneuerungsvereins Grainbrunn war von vielen 

Aktivitªten geprªgt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der R¿ckblick beginnt mit dem umfangreichen jªhrlichen Weihnachtsprogramm 2022 mit Ad-

ventkalender in den Hªusern, Adventkranzweihe, Nikolausbesuche, besinnliche Adventstunde, 

Rorate Messe, Friedenslicht, Adventwanderung und Silvesterfeier. 

Und bereits am  

1.  April 2023  

erfolgte unter reger 

Anteilnahme der 

Grainbrunner  

Dorfbevºlkerung 

(¿ber 30 Helfer!)  

der Fr¿hjahrsputz 

samt  

StrªucherpflegeΗ 

Das neuen Jahr 2023 

startete dann im  

Jªnner mit einem  

Ausflug nach  

Laxenburg.   

ILLUMINA, eine  

magische Reise durch 

fantastische Lichterwel-

ten hat uns  

begeistert. 
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11.  August:  

Abschlussgrillen f¿r die Kinder 

des Ferienprogrammes 

 ĂLerne deine  

Gemeinde kennenñ 

 

7. Oktober: Erneuerung der 

Schaukel am Spielplatz mit  

Unterst¿tzung der Gemeinde 

Hecken wurden geschnitten, der Rasen gemªht, das Laub gerecht und gesaugt und der 

Parkplatz zusammengekehrt. 

 

 

2. Dezember: Ausflug zum Weihnachtsmuseum nach Harrachstal 

Wir bedanken uns bei allen Helfern 
und freuen uns wieder auf viele  

gemeinsame Stunden im neuen Jahr 
2024 

14. April:  Jahreshauptversammlung 

24. Juni:  Sonnwendfeuer 

26. Juli:  Heckenschneiden 

07. August:  Unkrautjªten am Kirchenplatz 

8. Oktober: Es wurde wieder der gesamte Bereich um die Kirche, dem Kriegerdenkmal und dem 

Friedhof auf Vordermann gebracht. 
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Der Dorferneuerungsverein Sallingberg  

wünscht allen Bewohnerinnen und Bewohnern 

der Marktgemeinde Sallingberg 

ein besinnliches Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Jahr 2024! 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen! 
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(ÅÎÄÌÅÓÓÅÎ ÁÍ ΫΪȢ -ßÒÚ ÁÂ ΫΫ 5ÈÒ 

Έ 'ÒÉÌÌÈÅÎÄÌ ÖÏÍ (ÏÌÚËÏÈÌÅÎÇÒÉÌÌ ÍÉÔ !ÂÈÏÌÍĘÇÌÉÃÈËÅÉÔ Έ 

2ÁÎËÅÒÌÓÃÈÎÁÐÓÅÎ ÄÅÒ && 'ÒȢ  .ÏÎÄÏÒÆ ÁÍ ΫαȢ -ßÒÚ 

(ÅÎÄÌÅÓÓÅÎ ÁÍ ΫήȢ !ÐÒÉÌ ÁÂ ΫΫ 5ÈÒ 

Έ 'ÒÉÌÌÈÅÎÄÌ ÖÏÍ (ÏÌÚËÏÈÌÅÎÇÒÉÌÌ ÍÉÔ !ÂÈÏÌÍĘÇÌÉÃÈËÅÉÔ Έ 

(ßÆÅÒÌËÁǟÅÅ ÁÍ άΫȢ !ÐÒÉÌ ÁÂ Ϋή 5ÈÒ 

-ÕÔÔÅÒÔÁÇÓÅÓÓÅÎ ÁÍ ΫάȢ -ÁÉ ÁÂ ΫΫ 5ÈÒ 

,ÉÅÂÅ 'ßÓÔÅȟ +ÕÎÄÅÎ ÕÎÄ 'ÅÓÃÈßÆÔÓÐÁÒÔÎÅÒȦ 

7ÉÒ ÓÁÇÅÎ $ÁÎËÅ ÆİÒ ÖÉÅÌÅ ÎÅÔÔÅ "ÅÇÅÇÎÕÎÇÅÎȟ 

ÅÉÎ ÇÕÔÅÓ -ÉÔÅÉÎÁÎÄÅÒ ÕÎÄ ÄÉÅ ÖÅÒÔÒÁÕÅÎÓÖÏÌÌÅ  

:ÕÓÁÍÍÅÎÁÒÂÅÉÔ ÉÍ ÚÕÒİÃËÌÉÅÇÅÎÄÅÎ *ÁÈÒȢ 

7ÉÒ ×İÎÓÃÈÅÎ )ÈÎÅÎ ÕÎÄ )ÈÒÅÎ &ÁÍÉÌÉÅÎ ÅÉÎ ÆÒÏÈÅÓ 

7ÅÉÈÎÁÃÈÔÓÆÅÓÔȟ ÅÒÈÏÌÓÁÍÅ &ÅÉÅÒÔÁÇÅ ÓÏ×ÉÅ ÅÉÎ  

ÇÅÓÕÎÄÅÓ ÕÎÄ ÅÒÆÏÌÇÒÅÉÃÈÅÓ ÎÅÕÅÓ *ÁÈÒ άΪάήȢ 

)ÈÒÅ &ÁÍÉÌÉÅ 7ÅÉÄÅÎÁÕÅÒ 
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